
didaten der Nationalen Front sowie die großen Volksbewegungen der guten 
Taten zur Stärkung unserer Deutschen Demokratischen Republik. Beson
ders zum 15. Jahrestag der Gründung unserer Republik, zum Jahrestag 
der Befreiung vom Hitlerfaschismus, zum 20. Jahrestag der Gründung 
unserer Partei und zur Vorbereitung des VII. Parteitages der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands zeigte sich die Initiative und Schöpferkraft des 
Volkes.

Das Zentralkomitee hat auch in dieser Berichtsperiode der schöpferischen 
Zusammenarbeit aller Kräfte im Demokratischen Block, in der Nationalen 
Front und in den Volksvertretungen große Aufmerksamkeit gewidmet. Die 
Zusammenarbeit der leitenden Organe unserer Partei mit den befreundeten 
Parteien ist seit dem VI. Parteitag — wie anläßlich des 20. Jahrestages des 
Bestehens des Demokratischen Blocks erneut bekräftigt wurde — noch 
enger und herzlicher geworden. Sie ist auch ein fester Bestandteil der Lei
tungstätigkeit der Mehrzahl der Bezirks- und Kreisleitungen. Alle grund
legenden Aufgaben unserer politischen, ökonomischen und geistig-kulturel
len Entwicklung wurden mit den befreundeten Parteien beraten, ihre 
konstruktiven Vorschläge wurden berücksichtigt und mit allen in der 
Nationalen Front 'zusammengeschlossenen Kräften verwirklicht. Die Be
schlüsse des Zentralkomitees zur Anwendung des neuen ökonomischen 
Systems der Planung und Leitung und zur weiteren Entwicklung und Ver
vollkommnung der sozialistischen Demokratie ermöglichen es, wesentlich 
mehr Bürger für die Mitarbeit in den Ausschüssen der Nationalen Front zu 
gewinnen und in die Leitung von Staat und Gesellschaft einzubeziehen. So 
war zum Beispiel jeder fünfte Bürger der DDR an der Vorbereitung und 
Durchführung der Wahlen zu den örtlichen Volksvertretungen im Jahre 
1965 als Kandidat, als Mitglied der Wahlkommission beziehungsweise des 
Wahlvorstandes oder als Wahlhelfer beteiligt.

Das aktive Zusammenwirken aller Kräfte unseres Volkes wurde beson
ders in den großen Aussprachen der Nationalen Front mit allen Bevölke
rungskreisen zum „Manifest an das deutsche Volk und an die Völker und 
Regierungen Europas“ sowie bei allen bedeutenden Gesetzeswerken zur 
Weiterentwicklung unserer staatlichen und gesellschaftlichen Ordnung 
sichtbar. In zahlreichen Aussprachen und Versammlungen wurden die poli
tischen Grundfragen unserer Politik erläutert. Das hat dazu beigetragen, 
vielen Bürgern den Zusammenhang zwischen ihrer täglichen Arbeit und 
dem umfassenden Aufbau des Sozialismus und der Sicherung des Friedens 
bewußt zu machen. Dabei vertiefte sich unter allen Schichten der Bevölke-
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